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Der größteGrundeigenthumSVerkaus.
welcher in diesem Eommer stillfand,
wurde an Samiiaz abgeschlossen und
bestand darin, daß die Gebrüder May'r
da Gebäude, in welchem sich die le

Verhandlung der Firma Browning, liing
& Co. befindet, für t.0() erstanden
haben. Da Gebäude li gt an der süd-

lichen Seite der O Straße, zwischen der
Ersten Nationalbank und dem Newman
Block. Dasselbe ist drei Stockwerke hoch,
hat eine Front von 5C Fuß. eine liefe
von 152 Fuß und wurde i Jahr 18SZ
errichtet. Die Gebrüder Mayer 'den
ihre Kleiderhandlung im Februar nach
dem neuen fokal verlegen und den schön
stenLaden westlich von Chicago etabliren.
Die Firma hat auch noch einen Theil deS

ErstenNational'SankgebäudlS gnnielhet.
(o daß der Laden ine Front von 75 Fuß
haben wird. Herr Simon Mayer be

findet sich gegenwärtig in New Zjork. um
die dortigen Läden und derenEinrichtung
in Augenschein zu nehmen und soll auch
die Front nach dem Muster einer dieser
Läden umgewandelt erdeu. Die Ge
brüderMayer find unternehmende Leute.
Dieselben etablirten sich im Jahre 183
in Plattsmolith, in 1881 zogen sie nach
Lincoln und eröffneten eine Filiale in

Holdrege. Im Jahre 189 vergrößer'
ten sie ihren hiesigen Laden und verei
nigten ih,e Filiale in Holdrege mit dem

hiesigen Geschäfte. In diesem Jahre
sollte daS Geschäft abermal vergrößert
werden, als aber den unternehmenden
Geschäftsleuten diese Offerte gemacht
wurde, wurde sie angenommen.

Tarnen:, Müocheu-- , Kin'
der-Schu- he u. Orsords

OrfordS für Mädchen. 112. tan
und schwarz, regulär $1.25 jetzt 9c

8 lj2 bis I I, regulär $1. jetzt 79c
Orsord für Damen, schwarz und

tan. 2 1j2 -4- ,werth bi zu $1.75
jetzt 98c

Kid Knöpf und SchnürSchuhe für
Kinder undMädchen, schwarz und
tan, 8 12 2; regulär $1.25 u.
$1.50, jetzt per Paar 98c

Kid Knöpfschuhe für Dame, alle

Größen, waren $1.5- 0- $2. jetzt $1.30
Tan Echnürschuhe für 'tarnen,

2 lj2- -4 IjZ, 7- -7 1)2 und d.
regulär $2, jetzt das Paar $1.45

Kid ttnöps und Schnürschuh: sür
Damen, Reste, regulär $2.50,
jetzt per Paar $1.95
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aiser Wilhelm II. und
die deulsck,en Bundes-sürstm- .

aiser Wilhelm I. und
seine Paladine

Fürst Bismarck nnd

sein Tyras
Mit dem Motto: .Wir Tkutsche tiilch'

n nur Gott, sonst nicht auf der

W'lt!'

Ä .- - ,
n.ii.t;4"e. i.v4
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Wasltikleiderwaaren
Um alle unsere Waschwaaren zu der

äußern:
20 Stücke feste Farbe, die Sard nur 22c
7c Waschivaaren, per Fard nur jc
10c Wachaaren, per Zlard nur ..Uc
12c Waschwaaren, per Zlard ?ic
13c Waschmaaren, per Z)d nur .... lös

Zwei Lots in Epitzeu
Lot 1. 15c. 18c und 2c Spitzen,

jetzt per Z?ard 10c
Lot 2, ?5c, 28c und 30c Spitzen,

jetzt, per Aard 14c

öernlxu.
50c Hemden, werth bis zu 75c, jetzt,38c
Hemden mit oder ohne Kragen, werth

75c. jetzt 49c
$1 Hemden, jetzt 80c
25c Hemden für Knaben, jetzt 19c
35c Hemden für Knaben, jetzt 25c

Druckstoffe, Muslin usw.
4c LL Muslin. jetzt die Zard 32c
6c Star Muslin, jetzt die $rd....5c
8c Muslin.Reste, jetzt 4c
Druckstoffe zu 2 je
Simpson's Druckstoffe, mittelmäßig

dnnkel, nur 4c
10c französische GinghamS jetzt 8c
Ertra schwere Hemdenzeug 64lc

Percales
7c Percale. 31 ZoZ breit. Yard 5c
11c tttra sein eine Aard breit und vier

Farben, nur 8 l2c
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Deutsche Kaisersamilie.
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Dieser Verkauf schließt Dienstag, 1. Aug., L Nhr bds.nebenanstehendem
Kranze.6tj . i ' " " jr K--

itn-- , Tl

;rcd. Schmidt u.Eine dieser schönen Prämien und der .Nebraöka StaatS-Anzeig- aus ein

Jahr für $2 0. Diese Bilder sind xrachloolle Photographien, oetche in jedem
'deutschen Heim die beste Stube zieren würden. Bei Einsendung des Abonnements

bemerke man ganz genau, welches dieser Bilder als Prämie gewünscht wird.
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, ZW Herr Hau Stößler von Little
Lhafta, Sal., schreibt uns, daß er die
von unj an ihn abgesandte goldene Uhr
erhalten habe und m:t derselien sehr zu
frieden sei.

S3T" Wm. F. Taylor, ein Ansirei
cher. welcher m ve.sioskenen Jahre die
15 Jahre alte Bkksie Eurrie verführte,
ist von Sheriff Irompen iu Evansoille'
Lisc., eingeiangen morden- - Taylor
ist ungefähr 23 Jahre alt und versuchte
dem Arm der Gerechtigkeit zu entkam
men. Po Lincoln reizte er nach Haft

ing, von da nach Denver und von dort
nach ZkLiecvnsin, wo er eingesanzen wur
de. Taylo? sagt, daß er das Mädchen
heirathen werde.

Goo. Poynter reiste am Sonn
tag nach San Francisco, um da trf.t
Regiment bei seiner Ankunft zu bemill
komm nen.

Der Kutscher. W. Wilcor.
welcher mit einem armseligen Gespann
in der Stadt herumfährt, sollte entweder

wegen Thieryuälerei bestrast werden oder
ihm verbaten werden, Pferde zu hal
ten. Am Samstag Abend siel eine fei
ner Pferde an der 13. und O Straße
und war wegen Mangel an Nahrnng zu
schwach, um wieder aufstehen zu können.

S3s Herr JoS. Sond'rmann, von
Gran's Island, stattete uns am Donner
stag verflossener Woche einen Besuch ab
und theilte uns bei dieser Gelegenheit
mit, daß er zum Sekretär des .Board
of Embalmers ernannt worden sei.
Wir gratuliren Herrn Sondermann zu
seiner Ernennung sür dieses wichtige
Amt und könne wir seinenCollegen ver
sichern, daß derselbe daS Amt gewissen
haft verwalten wird. Alle Briefe kön

nen entweder in englischer oder deutscher

Sprache abgefaßt werden und finden die

selben sofortige Berücksichtigung.

gI" Dexuty' Sheriff Nichola Reg
nebst Gemahlin trafen am verflossenen
Donnerstag von Hot SpringS, S: D..
wo sie ungefähr drei Wochen verweilten,
wieder in Lincoln ein.

Der in ganz Jefferfvn County
allgemein beliebte Wirth, Herr Henry
Fette, welcher in Janfen die Durstigen
labt, weilte in verflossener Woche auf ei

ige Tage in Lincoln.

Sich in einem überhitzten Zu
stände einer Augluft auszusetzen wird
sicher Steisheit in den Gliedern verursa
chen. Gebrauche St. Jakobs Oel für
schnelle Erleichterung. E erwärmt und
macht die Muskeln gelentig.

Nach einem Ueberschlag deS

NachlaßoeiwalterS.Henry Veith, hat der
verstorbene John Haberle Eigenthum im
Werthe von $4,275 ? hinterlassen.

tW Die große Hitze, welche in den
letzten Wochen geherrscht, bringt daS
Corn mit oller Gewalt hervor. ES
wächst jetzt jede Nacht fast einige Zoll,
und kaum kann man bemerken, daß die
Frucht im Stand zurück ist. Auch die
Kleinkörnerfrucht verspricht eine gute
Ernte, sodaß trotz des späten Frühlings
und des nassen Wetters gute Hoffnungen
sind. Leute also, welche bereits den
Muth sinken ließen, werden einss,
hen, daß der alte Gott noch lebt.

IW Bon den neunzig organisirten
Couutie! im Staate Nebraska find rn
zelne blos dem Namen nah Counties
und haben weniger Einwohner als ein

gewöhnliches Ton im Osten. Mc
Pherson Couniy gab in der letzten Prä
ftdentenmahl nur 2 Stimmen ab; Tho
ma County 90, Blaiue Eounty 103,
Hooker Eounty 31 und Grant Counly
159,

Die Mädchen in einer Kentucky
Stadt haben eine Gesellschaft organisirt,
deren Mtto ist: Die Lippen, welche
Likör beiühren, sollen nie unsere berüh-

ren." Es heißt, baß in jenem Orte jetzt

Strohyslme in großer Nachfrage sind.

tW Die State Spiritualists' Ass'n
hatte D. I. Woran von San Francis
co $180 oer'prochen, wenn er mit seinen
beiden Söhnen, die als jugendliche Hla
dien bekannt sind, zu ihrer Versammlung
ericheine. Als Moran hier ankam, be

stand er darauf, daß eine öffentliche Er
klärung abgegeben werde, daß seine Söh
ne keinen Schwindel trieben. Dies wur
de abgelehnt und Moran brachte seine
Kinder nicht zu den Sitzungen. Er wur
de darauf wegen Benutzung der Post
zu unlauteren Zwecken verhaftet. In
dem Prozesse wurde der ganze spiritisti,
scte Humbug erörtert, doch scheint das
Gericht kein Vertrauen zur Sache khabt
zu haben. Es sprach, gemäß dem An

trage des Vertheidigers Moran frei,
weil ein Mnn nicht verweigern könne

das zn thun, was überhaupt nicht gethan
werden könne.

In der oerflossenen Donnerstag
Nacht wurden von dem Spezial Nacht-Wächt-

der B. b M. sieben Manner,
welche in den Frachtmaggons Un'erkunst

gefunden hatten, verhastet.

tW Billy Barr weigert sich, die

$2000, welche ihm vom Distrtktsgericht
auferlegt wurden, anFrau Post zu bezah

len. Billy soll Frau Post, wahrend
eines Streites mißhandelt traben und
wurde deshalb zur Zahlung von $2000
Schadenersatz verurlheilt.

gA-
- Polizeichef Hoagland war am

Montag Abend etwas niedergeschlagen,
als er vier Polizisten ausschickte, um eine
Stadtoon 40,000Seelen vorEinbrechern

udgl. zu beschützen. Er hatte keine

Angst, daß sie ihm mährend der Nacht

gestohlen würden, abe, ein Gefühl der
Unsicherheit beschlich ihn, als er daran
dachte, daß sie vielleicht der herrschenden
Einsamkeit erliegen würden.

Uf" Ucbereilung und schwere Arbeit
wird die Leber außer Ordnung bringen,
Dr. August König's Hamburger Tropfen
sind unbedingt daS Mittel die Leber in
einen guten Zustand zu versetzen.

John Hopkins von O'Neill,
wird am 1. August sein Amt als War
den da hiesigen Zuchthauses antreten.

tST1 Bei Crete stießen am Freitag
zwei FrachtzSge zu'ammen. Locomotio

führer und Heizer wurden schwer verletzt
und ein Schaden in Höhe von $2500
verursacht.

Norfolk. Job Ohlse fiel yon einer

Windmühle in Höhe von 40 Fuß und
wurde erheblich verletzt.

Männer- - u. Knaben
Schuhe.

Eongreßschuhe für Männer, 6
6 1J2. 710 und 11, früher $2

$3, jetzt das Paar $1.00
Schnür nndEonzreßichuhe, regulär

$Z. jetzt $1.45
Schnür und Eongreßschube, tan

und schwarz, regulär $3, jetzt.. $1.95
Schnür und Eongreßschuhe, tan

und schwarz, regulär $3, jetzt.. $2.45
Schnürschuh für Männer, schwarz

und tan, Lici Kid und russisches
Kalbleder, regulär $3.50 und
$4. jetzt $2.!,Z

Eine kleine Auswahl in Knaben
schnhen, nur 12 und 13 75c

Schnürschuhe sür Jünglinge, 10

2, regulär $1 50, jetzt $1.20
Echnürschuhe sür Knaben, 2 lj2

5, sehr dauerhaft, regulär $2,
jetzt $1.60

1- -4 Rabatt aus Shirt Waists, Fächer,
WsschKleiderSkirts und Crashhüte.

1- -5 Rabatt aus Unterzeug, Sonnenschir
me, seidene MittS, Sommer-Eorset- s u.
Muslin Unterzeug.

1- -5 Rabatt aus Weißmaaren. Spitzen,
Embroideries. Mackintoshes. Ham
mocks und DamenWrapperz.

Madraszcug
7c Madraszeug. jetzt per Z)d Sc

12 lj2c Madraszeug, jetzt per Id.. .9c
14c Madraszeug, jetzt per Z)d 11c

21 0 8tra8s.

.Firn: Cbriil Rocke bat iiinnii
da lörand Hotel, Ecke der 12. unv

Straße, übernommen, welches sich wegen
der ausgezeichneten Lage vortrefflich für
Leute eignet, die nach vollbrachter Tages'
arbeit der Ruhe zu pflegen wünschen.
Die Einrichtung des Hotel läßt nichts
zu wünschen übrig, da die Zimmer luftig,
hochfein möblirt und geräumig sind. Da
Herr Rocke auch sein Augenmerk auf eine

gute Küche richtet, ss können wir dem
reisenden Publikum daS Grand Hotel,
Ecke der 12. und Q Straße, bestens em

p ehlen:

Unserem Freunde, Herrn Carl
Meyer, Bürgermeister des industrierei
chen Stoppenberg, Rheinxrovinz, danken
wir verbindlichst für die unö übermittelte

Einladung zur Theilnahme an der fe,r
lichen Einfügung des Schlußsteines in
den m auf dlm
Hallo. Programm, G 'dichte. Festlieder,
Ansichten usw. waren ebenfalls herzlich
willkommen.

IV" Am 2S. vorigen Monats langte
Nachmittags in Alliance, Nebraska, ein
GerichtSgebävde an, nachdem es eine
Jieikl von zwanzig Meilen auf der Bahn
zurückgelegt hatte. ES hatte bisher in
Hemingford gestanden, welcher Ort als
Eerichlssitz aufgegeben wurde. Man
betrachtete den Verlust des Gebäudes als
unvermeidlich, denn es woz 70 Tounen,
feine Höhe betrug 40 Fuß, während die

anderen Dimensionen 3g zu 40 Fuß ein,
nehmen. Glücklicherweise befand sich

der neue Gerichtssitz jedoch nur 20 Mei
len entfernt an derselben Strecke der Bur
lirgton und Missouri River Bahn.
Man beschloß einen Umzug de Gebäu
des nnd setzte es auf vier gewöhnliche,
flache Eienbahnwagen. Diese, bespannt
mit einer besonders starken Lokomotive,
dampften mit einer Geschwindigkeit vo
3 Meilen die Stunde dann dem Bestim-mungsor- te

des Gerichtsgebäudes entge-gen- .

Die Stadträthe John Mockett.
C. W. Epears, Adua Dobson, Wm.
Schröder A. W. Stewart, und Calle
Thompson reisten am Dienstag Abend

ach Denver, um die öffentliche Ge-
bäude und Verbesserungen jener moder
nen Stadt zu besichtigen. Der Mayor
reiste am Mittwoch Morgen nach dort
ab und wird mit dem Stadträthe.r zu
sammentreffen.

3T Der Apotheker Roy, welcher
sein Geschäft ander 10. und P Straße
betreibt, wird dasselbe bis zum 1. August
nach dem früheren ,HubGebäude, (10
und O Straße) verlegen, wo er seine
Kunden aus's Zuvorkommendste bedienen
wird. Vergesset nicht nach dem 1. Au
pust ist Roy's Apotheke an der 10. und
O Straße, neben der B. und M. Osfice,
zu finden.

Nebraska Cily. Am Mittwoch Mor
geu brach ein mit Ei beladener Wagon
durch die Brücke über South Table Creek,
an der 15 Straße und sielen Pferde, Wa
gon und zuki Männer 25 Fuß tief in das
Wasser. Ein Pferd wuide gelobte!.

Crete. Die Gattin de Johu Kilhauck,
eine Farmers, welcber ungefähr 3 Mei
len von hier Wohnt, hat sich am verflos
senen Donnerstag in der Corn Crib er

hängt' Die Unglückliche wurde durch
Trubel zu diesem Schritt getrieben. Sie
hinterläßt ihren Gatten und vier kleine
Kinder.

HaftingS. Das neue B. Staaten,
Gebäude wird an der 3. und Hastings
Ave. errichtet werden.

Job Lots in Seive. 4
Lot No 1, 50c Seide, jetzt per Pd..35c
Lot No. 2, 60c Seide, jetzt per Z)d..?9c
Lot No. 3, 75c Seide, jetzt per Z)d..53c
Lot No. 4. $1 Seide, jetzt per ?),. .6!c

Kleiderleinen u. (srashes
12 lj2c Crash, jetzt per Yard ke
15c Crash. jetzt per ?)ird llc
18c und 20c Kleiderleinen, jetzt ... .14c
25c Kleiderleinen, per ?)arb 19c

Specieller Rabalt aus alle regn
lären Schuhen, Pantoffeln und OrfordS
während dieses Verkauss.

Bruder.
Lincoln, Nebraska

August Theken.
Am Samstaa. den 22. Juli, ist Herr

August Thelen, einer der ersten Ansied
ler von Polk County, aus dem Leben
geschieden. Der Verstorbene rreichte
ein Alter von 50 Jahren und war tS ihm
beschieden, mit Genugthuung die

glänzenden Erfolge, die er als Lsnoivirth
erzielt hatte, zurückzublicken. Der Heim
gegangene gehörte zu den wohlhabendsten
und erfahrensten Landwirthen des Coun

ly'S und stand wegen seines trefflichen
Charakters bei feinen Mitbürgern in ho-

hem Ansehen. In dem Dahingeschiedenen
verliert Polk County einen der besten

Bürger, einen Mann, der den Muth
der Ueberzeugung besaß, welche Tugend
wir bei de Entschlafenen mit dem mir
seit vielen Jahren durch die Bande der
Freundschaft verknüpft waren, zu schätzen
wußten. Herr August Thelen g'hörte
zu denen, auf die daS Deutschlhum mit

gerechtem Stolze blicken darf und werden
wir demselben auch über das Grab hin
aus ein dauerndes Andenken bewahren.
Der Heimgegangene erblickte in der Ge-gcn- d

von Eöln. als Lohn eines wohlha-
benden Gutsbesitzers, das Licht der äB'U
und kam in den 70ii Jahren nach Am;
rika

Die trauernden Hinlerblieienen er
sichert der .Anzeiger" angesichts des her
ben Verlustes des aufrichtigsten Seileids!

tW Sheriff Knudson von Phelps
County, brachte am Dienstag Abend e,
nen Mann im Alter von 19 Jahren nach
der Polizeistation. Der Sheriff lieferte
denselben am Mittwach Morgen dem
Zuchthaus ab, 0 tr wegen DrebstahIS
einen Termin absitzen wird. Auf dem

Weg nach Lincoln Iprang der Arreste!
durch ein Fenster bis Passagierwagens,
aber der Sheriff holte denselben wieder
ei und brachte ihn hierher.

Kimball. HanS RaSmussen, ein Far
wer, welcher 20 Meilen südwestlich von
hier wohnt, wurde von einem Pferde zu
Tode geschleift. Er wollte da Pferd,
von der Weide führen und wurde mit ei

nem Fuß in dem Strick verwickelt. DaS
Pferd lief ungefähr eine Meile und
schleifte Rasmussen an einem Bein. Als
man ihn auffand,war er todt. DerVer
unglückte war ungefähr 63 Jahre alt und
in Dänemark gebürtig. Er wohnte un,
gefähr 7 Jahre im County,

McCook. George Morzan von Wi
chita, Kansas, welcher auf der Achse eines

Passagiermagens als blinder Passagier
fuhr, gerieth mit einem Fuß unter die
Räder nnd wurde ihm das Glied abge
schnitten. Er blieb aber in seiner Lage
bis Benkelman ernicht ward. Hier
wurde er hervorgezogen u.vonAerzten in
Behandlung genommen. Er reiste un
gefähr 50 Meilen, während sein Fuß in
den hard der B. & M. zu McCook

lag.
Omaha. Der Farmer Fritz PrieS

in der Nähe von Omaha hat den Earg
mit der Leiche seine Bruders Adolph,
der seit 10 Jiiiren im Grabe liegt, aus
gegraben, seinen Inhalt hinausgeniM
fen, den Sarg gesäubert und neu anze
strichen und darin seine Schwester, Frau
George Mason, beerdigt. Ein sehr
sparsamer Mann!

Elmwood. Der 15 Jahre alt Sohn
de Thoma Burrell, welcher vier Mei,
len südlich von hier wohnt, fiel vo einer
Ladung Heu und wurde überfabren.
Man zweifelt an seinem Auskommen.

Gt. Ulysse Heureaur. Präsiden l
der Dominica Republik, ist am Mit!
woch ermordet morden.

Der Anbau an die kath. Pfarrschule,
(13 und W Straß') wurde in verflo,se.
ner Woche in Angriff genommen. Die
ser Anbau war schon längst geplant, da
die Räumlichkeiten für die Schwestern zu
klein waren. Im Erdgeschoß werde sich

die Küche und das Eßzimmer befinden,
im ersten Stockwerk die Kapelle und in
den oberen Etagen dieWohnzimmer.

In diesem Jahre werden eine Anzahl
feiner Residenzen in unserer Stadt er
richtet und lassen wir hier eineunvollstän
dige Liste fertiger oder im Ban begriffe
ner Häuser folgen:

C. H. Warner, 17. und B. 14,000
E. E. Spencer. 18. und 33. 12,509
W F. Kellcy, 18. und 83, 5,000
Ban Brunt. E, zwischen 17. und 13.

Straße. $i,000
G. W. Berge. E. zwischen 18. und

19. Straße. $3,500
I. A. Deoore, E. zwischen 19. und

Lg. Straße. $4,000
I. M. JaqueS, 17. und D Straße,

$6,000
E. HardS. 20. nnd D. 12 . 000
S. H. Beefon, 17. und A. $2000
Zwei Residenzen an der 17. und G;

C W. Branch und Ezra T. Miller las
sen dieselben errichten und kosten $8,500

ist. E. Hall, 23. und R. $3,000
T. E StephenS. 23. und N, $3,200
H. Trombridge. 27. und 0, 2.500 .

Gebrüder Easterdau, 25. und Vine,
$2,000 .

Dr, F. 33. Sherwin, 28. und Q.
$3200

Wm. Fullerton, 28. und T. $1800

I. A. Cultra, 25. und S, $000
Geo, E. Hibner, 31. und Q. $2000
I. P. Williams. 14. und A. $2000
F. 83. Harris. 14. und F. $1800
O E. Rector. IS. nd L, $3000
G. W. Noble, 15. nird Poplar $2000
Richter Reese, .zwischen 12. und 13 ,

$3,500
Frau E. H. Harrison onSt. Joseph,

14. nnd H, Kostenpreis $3000
Dr. F. H. Righter, 16. und H,

$10,000.
Außer obigen Neubauten werden viele

Verbesserungen vorgenommen, welche sich

in die Tausende von Dollars belaufen
Auch viele Geschäftshäuser werden errich

tct; so läßt Herr Henry Veithan der 9.
und O Straße ein solides zweistöckiges

Backsteingebäude errichten, welches jenem
Stadtrheil zur Zierie gereichen wird.

Der Richard Block wie die Neupfla,
rung der Straßen giebt vielen Arbeitern

Beschäftigung Auch die Stra ßenbahn

gesellschast läßt einen Theil ihrer alten

Geleise herausnehmen und neue Schie
nen legen, welches wenigstens 150 Arbei
ter den ganzen Sommer beschäftigen
wird.

Daß die Geschästsplätze an der östli-che- n

O Straße werden immer mehr in

Nachfrage kommen.ist ein ersreuliches Zei-che- n

der Zeit. So hat in verflösse-ne- r

Woche Herr Henry Schlesinger einen

Bauplatz an der O, zwischen 13. und 14.
Straße, für $10,000 erstanden, auf wel
chem er ein geeianetesGebäud für irgend
einen Geschäftsmann errichten lussen

wird, welcher dasselbe auf eine Reihe von

Jahren miethet. Im Allgemeinen hat
Lincoln eineBauthätigkeit zu verzeichnen,
Wie sie seit langer Z'it nicht mehr vor
Handen war.

P Der WellS Schuhladen wird am 1.

August das neue Lokal, 942 O Straße,
der Postoffice gegenüber, beziehen. Die
Firma wird einen der besten Läden der
Stadt haben und wird ihr Augenmerk
ganz besonders auf die Arbeiter und
garmerkundfchaft richten. JoS. Descher
wird alS erster Verkäufer auch an dem
neuen Platze fungiren.

ff Wie wir vernehmen, hat die Le

Broom fc Duster Co. das Sam Melick

fche Gebäude, an der 24. und O Straße,
gekauft und wird in Bälde ihre Fabrik
in gen. Gebäude verlegen.

HT Flitz Gärtner, ein Zeitung

träger, wurde am Sonntag Morgen an
der 13. und O Straße von ?inem Hund
in die linke Seite gebissen.

(0 Am Sonntag Abend fand Po,
lizist Kane ein Pärchen auf der Treppe
vor der Kirche an der 12. und H.
Straße und brachte es nach der Polizei,
station. Dasselbe wurde um $1. und

die Kosten bestraft, weil es den Frieden

gestört haben soll.

(ST Die erste Nationalbank hat eine

Klage gegen Henry A. Sutton und Ma
thilda S. Hollowdusch in Höhe von $400
angestrengt. Sutton & Hollombush ga
ben seiner Zeit eine Note in genannter
Höhe an die American Exchange Natio
nal Bank, welche jetzt durch durch Ber
schmelzung in den Besitz der ersten Na,
tional Bank gekommen ist.

Gegenüber der Postoffice,

...
j Jeurkche r,nd

englisctie

rÖl 5 Druct'icrrbeitett

V "a .

iW W. A. Fitzgerald, ein Hand

luiigsreifender von Hasiings, sucht seine

Frau, welche seit dem S. Juli vsrschmun
den ist. Er offerirt eine Belohuung von

$100 für Auskunft übn ihren Verbleib.
Frau Fitzgerald ist 20 Jahre alt, 5 Fuß
5 Zoll groß, hübsch und wiegt ungefähr
13'j P'und.

HT" Rheumatismus im Rücken in
den Schultern, Hüften, Aenkeln, Ellbo
gen oder Handgelenken entsteht durch zu
viel Säure im Blut. Hood's Sarsapa,
rilla heilt Rheumatismus.

Hood's Pillen sind die beste Absühr
und Leber Medizen für Familienge
brauch. 25c

Ocle, Bürsten und Spiegel findet
das deutsche Publikum in reichster Aus
wähl bei der Western Glass & Zaint
Eo (324 südliche 12. Straße.) Herr
Heinrich Hauslchild wird die Deutschen

prompt bedienen.

kI Herr Christ Hansen, welcher seit
vielen Jahren mit großem Erfolg an der
Ecke der II. und P Straße, (Christ's
Plack) eine Badeanstalt leitet, empsiehlt
sich den Deutschen von Stadt und Land.
Wer die C. Hansen'sche Anstalt besucht

hat, weiß recht wohl, daß in keinem an
deren Geschäfte dieser Branche die Be
dienung eine promptere ist. Leute, wel
che von Rheumatismus, Eczema usw.,
geplagt werden, sollten die vortrefflichen
Salz- - und türkischen Bäder benutzen, da
in der Hansen'fchen Anstalt schon Man
cher Heilung gefunden hat. Trotz der

Concurrenz ist c Herrn C. Hansen ge

lungen, die ersten Bürger der Stadt als
Kunden zujbehalt'n. was derAnstalt doch

wahrlichal besteEmpfehlung dienen dür
fte.

Herr Dr. Wente (26 Bromnell
Block) hat seine Ofsiceräume wesentlich
erweitern und mehrere neue Stühle mit
den neuesten Einrichtungen versehen, auf.
stellen lassen. Heute sind vier Assisten.
ten in der Office des rühmlichst bekann
ten Zahnarztes thätig und sind wir über

zluzt, daß in keiner Osfice im ganzen
Staate solche Vorrichtungen ge:rosfen
sind, die fast lediglich die zu behandeln
deu Patienten zu Gute kommen, wie in
der deS Herrn Dr. Wente. Herr Wente

verfügt über reiche Mittel, um stets auf
der Höhe der Zeii zu bleiben und mit den
ersten Zahnärzten der Großstädte glei
chen Schritt zu hallen. Die elegante
Einrichtung der Dr. Wente'fchen Em,
pfangsjirnmer und die schöne Musik sür
die der Doctor gesorgt hat. machen das
Verweilen in den Dr. Wente'fchen Sa
lons zu einem äußerst angenehmen.

Für Nebraska war die verflos
sene Woche eine günstige. Mit der Wei

,en- - und Roggenernte ist man fast fertig
und der Hafer ist auch bereits eirige

heimst. Kartoffeln stehen fast durch

gehend gut und da Welschkorn ist rasch

gewachsen.

Prämie No 1
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Xsi ' v'&ytf-c.5'
Wer S2.O0 in VorauZbezMunz

Tür ein Jätn ciuf den .Staati,Ak,zi?er'
und 50 t?nt? isir Toito einsendet. dem

senden wir eine schöne, gutgebfnte la
fchenutir.

Prämie No 2

Etwas Hochfeines.
Wer uns 8.95 einsendet, werden wir
den Staats. Anzeiger' auf ein Jahr und
ine 14k goldene, mit

PARISIAN DIAMONDS AND
RIIBIES

besetzte Henen oder Damenuhr porto-

frei zusenden. Garantirt auf LO Jahre.
Diejenigen Abonnenten, welche mit

ihrem Abonnement im Röikstande sind,
müssen den Rückstand und obige Summe
einsenden, um diese Uhr zu erhalten.

Prämie No 4
Wer uns $2.00 in Vorausbezay.

iung für den .StaatS'Anzeiger auf ein

Jahr einsendet, wird der NevraSka Fax
ttitt" wöchentlich als Prämie zugesandt.
Wer diesePrömie wünscht, sollte es beim
Einsenden des Gelde ausdrücklich

f Frisches Fleisch, schmackhafte Wür.
fie und Schinken zu sehr niedrigen Prei
!sen und 16 Unzen zum Pfund bei F e r d.

o'gt. 'IS söi.. Straße

G Die Western GluZS & Paint Co.,
J24 südliche 12. Straße, an deren Spitze
Herr T. P. Kennard al Präsident und

Hnr d. K. Pitcher als Lizepräsident
stehen, versügt über einen auheroroent
lich großen Vorrath von Glas, Farben

nd Firnissen.

P Für guten, frisch kjibr,iten.
shlschmeckendenkaffeeun

einen Thee, geht n,ch velth?
S re er!,. 9?S O S'riße.

Feine Dia Würfen
Beste sstgVurk
Fein e i Sauerkraut
In ffässern beliebiger Größe
gerade recht den ffamitien
Bedarf zu ÖecUn, verlause
ich z den b i l l i q st e n P r e i s e n

Henry Beith 90 O Straße.

Soeben Angekommen
Neue ranern
Neue deutsch Linsen

echte Nürnberger ebkuche
Neue geschält Jordan Mandel
Italienische Feigen
Neue Korinthe
ff r a n , ö si s ch e Zwetsche
L u c c a Oliv Oel
Neue Holländisch Herrtnge
Feine Milchn? Jett Herringe
Marinierte Roll Herring

e ch t tZ Norwegisch nchovie
Aechte Franzöfisch Sardine
Feine Salz Sardelle
AlleS zu den b ll i g st e n P r c i
s e n bei Hcnrv BeUli 909 O Straße.

Dr. El ed. F. Naulleiis,
pezialist,

für Lugen. Hhren. Wase und Kals
und alle chronischen Krankheit in.

Office. Tem Opernhaus gegenüber.

HASTINGS, NEB.

G. ft KLEINKAUF,
Deutscher Apotheker,

117 nördl. II. Straße, Lincoln, Neb.

Telephon 372.

Arzeneien,

Patent Medizinen,
Wezepte usw.

werden hier so billig als irgend
wo verkauft. Kommt und über

zeugt euch.

Kleinkauf's Apotheke,
117 nördliche II. Straße.

Geprüft, Gedurtshel-ferin- .

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den
deutschen Damen von Stadt und Land
als deutsche Geburtshelferin, uf Wunsch

nde ich Allen vor der Entbindung
in V:sch statten.

Mrau Friedrich Schule,
1015 B Straße

Nur für Frauen !

Eine jede deutsche, rechtschaffene Frau
enSperson, welche sich für daS Hebam
mengeschäst interessirt und dasselbe frei
erlernen will, sollte sofort an .Post Bor
59'. Omaha, Neb., schreiben. Aus
kunft frei.

Lincoln Tannery übernimmt
daS Gerben aller Sorten Haute und Fel
le, macht Leder oder Decken un RuzS
daraus. Decken gefüttert. Häute bt

für die Hälfte. Höchste Preise be

zahlt für Häute. Henry Holm, 313 O
St., Lincoln, Neb.


